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Protokoll der SR-Sitzung vom 20. November 2007. 

18:15 Uhr im Fakultätenzimmer – Kollegiengebäude der Universität Basel 

 
1. Begrüssung und Präsenz 

 

Anwesend: Patrick Mächler, Esteban Sanjuan, Lukas Kissling, Ulrich Schutz, Tobias 

Suter, Kai Rexrodt, Luca Urgese, Marco Oechslin, Sonja Schmid, André Erismann, 

Julia Naef, David Troxler, Mathias Werfeli 

Entschuldigt: Marc Prica, Stephanie Giese, Barbara Lanz, Philip Müller 

Unentschuldigt: Samuel Kradolfer, Patric Möckli, Michael Tschäni, Timothée 

Cuénod, Marco Oechslin  
Gäste: dings-Stiftungsräte: Karoline Sutter, Lorenz Schwarz, Geschäftsführerin dings 

 

2. Formelles 
  

2.1 Der SR ist beschlussfähig.  

2.2 Ulrich Schutz meldet sich als Stimmenzähler und wird per Akklamation 

bestätigt.  

2.3 Die Traktandenliste wird genehmigt. Änderungen: Traktandum 4.2 wird 

zu 4.1 / Traktandum GPK-Wahl zu 4.2 

           Die Finanzanträge von Daniel Kurmann werden zu Traktanden 8 und 9 

2.4 Das Protokoll vom 23.10.07 wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Mitteilungen 
 

 3.1. Mitteilungen des Vorstandes 
 

1.  Gewinn Semesterstartparty Diego Chevalier 
Mitteilung: Mit der Durchführung der Semesterstartparty wurde ein 

Gewinn von CHF 3180.-- erzielt. Dieser wird in die nächste Party 

reinvestiert. 

 
2. LAN Party Morgan Creydt 

Mitteilung: Am 16.11 bis zum 18.11 fand die erste LAN-Party im 

SKUBA-Keller statt. Bei Bedarf gebe ich gerne 



2 
 

Hintergrundinformationen an der Sitzung. Es wurden jedoch keine 

weiteren Informationen vom SR gewünscht.  

 

3. Regenzausschuss Morgan Creydt 

Mitteilung: Die Dekane hatten in der Regenz das Begehren gestellt, 

den Regenzausschuss erneut umzustrukturieren. Glücklicherweise 

wurde der Antrag abgelehnt und der Regenzausschuss bleibt in seiner 

bisherigen Zusammensetzung bestehen. 

 

4. Arbeitsgruppe Regenz Morgan Creydt 

  Mitteilung: Der gestellte Antrag des SR in der Regenz (Bildung einer 

Arbeitsgruppe zur Entschärfung der Platzprobleme) wurde klar, wenn 

auch nicht eindeutig in angenommen. Als nächstes wird der Auftrag der 

AG klar definiert und an der nächsten Regenzsitzung abgesegnet. 

Parallel werden die Mitglieder der AG gewählt. Vorsitz hat Vizerektor 

Druwe. Als studentische Vertretungen stellen sich S. Kradolfer und M. 

Werfeli zur Verfügung. Die AG soll in erster Linie konkrete Lösungen 

zur Entschärfung des Platzmangels entwerfen, welche optimalerweise 

auf Beginn des HS 08/09 umsetzbar sind. 

 

5. Qualitätsverfahren Uni Basel Morgan Creydt 

  Mitteilung: Mittlerweile steht fest, wann die Vor-Ort-Visite der PEARS 

sein wird. Zwischen dem 26.5 und 28.5 2008 werden mehrere 

Personen unseren Campus besuchen und begutachten. In diesen 

Tagen werden Interviews stattfinden und wahrscheinlich auch 

Studierende befragt. Dies wird gemacht, um später der Universität ein 

Qualitätssiegel (Akkreditierung)sprechen zu können. M.Creydt hat 

bereits darüber informiert.  

 

6. Regenzwahlen Morgan Creydt 

  Mitteilung: An der letzten Sitzung wurden 2 Vertretungen der Regenz 

aus der "Theologie" gewählt. Leider sind beide Vertretungen doch nicht 

in der theol. Fak. immatrikuliert; sondern in der Phil. I-Fakultät.. Die 

Wahl muss für nichtig erklärt werden. Die Sitze werden erneut 
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ausgeschrieben. An der nächsten Sitzung findet eine erneute Wahl statt 

(neue Kandidaten konnten bereits gefunden werden) 

 

7. VSS-DV in Neuenburg Marco Haller 

  Mitteilung: Vom 9.-11.11. fand in Nêuchatel die 

Delegiertenversammlung des VSS statt. Gleich zu Beginn wurde die 

SKUBA wieder als ordentliches Mitglied in den VSS aufgenommen, die 

SKUBA-Delegierten waren somit für die gesamte Sitzung 

stimmberechtigt. 

Als wichtigster Punkt wurde zunächst die Perspektiven verabschiedet. 

Damit konnte ein mehrjähriges, arbeitsintensives Projekt 

abgeschlossen werden. Die Perspektiven bieten eine umfassende 

Beschreibung einer „wünschenswerten“ nationalen Hochschulpolitik 

und beschreibt ausführlich den Zustand und die aus studentischer Sicht 

wünschenswerten Veränderungen. 

Als äusserst zeitintensiv gestallteten sich Änderungen an den Statuten 

und den Geschäftsordnungen sowie die Ersatzwahlen für das Co-

Präsidium. Für das Co-Präsidium der Fachhochschulen wurde Sabine 

Nater, Studentin an der ZHAW Wädenswil gewählt. Beim Co-Präsidium 

der französischen Schweiz entschied man sich gegen den Kandidaten 

aus Fribourg, und dafür weiter nach geeigneten Kandidaten zu suchen 

und den Posten an einer Comité-Sitzung zu vergeben. Diese Person 

muss an der nächsten DV im Frühling dann zusammen mit dem 

gesamten Vorstand bestätigt werden. 

Als Jahresthema wurde „Partizipation / Mitbestimmung“ angenommen. 

Die thematischen Kommissionen werden in nächster Zeit konkrete 

Vorschläge und Schwerpunkte erarbeiten. 

 

 

8. Laufende Geschäfte Morgan Creydt 

  Mitteilung: Daniel Kurmann: skuBAR, SoKo, Forum handicapierte 

Studierende (Publikation), LAN-Party; Marco: Comité VSS, 

Verbandsfusion, Strukturplanung, Findungskommission VSS; Patricia: 

Organisation FG Treffen, Nachnominationen SR; Diego: Skuba Klinik, 

etc.; Morgan: Regenz, besonders Arbeitsgruppe Regenz, LAN Party. 
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 3.2. Allgemeine Mitteilungen 
 

1. Protestaktion der Fachgruppe Medienwissenschaft Ulrich Schutz 

Mitteilung: Die Fachgruppe Medienwissenschaft hat am 30.10.2007 

eine Protestaktion mit gleichzeitiger Medienorientierung durchgeführt. 

Vorgestellt wurde ein Forderungskatalog, welchen die Fachgruppe dem 

Rektorat und dem Universitätsrat übermittelt hat. Gefordert werden von 

den Studierenden des Fachs Medienwissenschaft der Ausbau des 

Lehrpersonals, sowie Verbesserung in der räumlichen Situation am 

Institut. In einer ausführlichen Pressemappe wurden die Medien über die 

Hintergründe der Missstände (Wachstum der Studierendenzahlen, 

Sparpolitik vor allem in den Geisteswissenschaften, usw.) informiert. 

 

4. Erste Ergebnisse der AG Öffentlichkeitsarbeit Patrick Mächler 

Mitteilung: Patrick stellt Ergebnisse vor. (Blatt wird dem Protokoll 

angehängt) 

 
4. Wahlen  
1. Ergänzungswahl GPK 

Name: Patric Möckli  

Kurzbeschreibung: Physiker aus Leidenschaft. Nach (knapp) einem 

Jahr im SR würde ich mich gerne verstärkt engagieren. Die GPK spricht 

mich dabei am stärksten an (GPK Mitglieder und Aufgabenfeld). Für 

weitere Fragen stehe ich jedem offen. 

Abstimmung: 9 – 4 – 0 

(Nachtrag: Patric Möckli wurde nach dieser Sitzung aus dem SR 

ausgeschlossen, da er zwei Mal unentschuldigt fehlte. Die Wahl ist 

somit gegenstandslos geworden.) 

 

2. Stiftungsrat dings Patricia Zweifel 

Antrag: Karoline Sutter, Lorenz Schwarz und Patricia Zweifel sind als 

Stiftungsratmitglieder im Stiftungsrat dings zu bestätigen. 
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Hintergrund: Wie jedes Jahr muss der Stiftungsrat dings vom SR 

bestätigt werden. Karoline Sutter und Lorenz Schwarz, sowie die skuba 

Vertreterin Patricia Zweifel stellen sich zur Wahl. Marianne Sarasin und 

Jun Salbach treten aus beruflichen Gründen von ihrem Engagement im 

Stiftungsrat zurück. Es werden noch weitere Stiftungsratsmitglieder 

gesucht, bis jetzt aber leider erfolglos. Die Geschäftsleitung des dings-

Shops ist auch anwesend und stellt den Jahresbericht und die 

Jahresrechnung 2006 vor. Die neue Geschäftsführerin stellt sich auch 

persönlich dem SR vor. Karoline Sutter ist nicht anwesend. Im 

Stiftungsrat sind noch Sitze vakant. David Troxler stellt sich zusätzlich 

zur Wahl. 

Abstimmung: Der Stiftungsrat wird mit 10 – 3 – 0 bestätigt; David 

Troxler als neues Mitglied gewählt. 

 

3. Zschokke-Haus-Stiftungrat Daniel Kurmann 

Antrag: Bestätigung des Stiftungsrates der Zschokke-Haus Stiftung. 

 

Hintergrund: Die Stiftungsräte der Zschokke-Haus-Stiftung 

(www.zschokkehaus.ch) sollten neu vom SR bestätigt werden. Die Liste 

der Stiftungsräte liegt mir im Moment nicht vor, ich werde sie dann als 

Tischvorlage zur Verfügung stellen. 

 

Diskussion: Daniel Kurmann stellt das Zschokke-Haus vor (Skihütte in 

Engelberg, siehe website). Es wird bemängelt, dass die zu 

bestätigenden Stiftungsräte nicht anwesend sind und geplant, diese im 

kommenden Jahr zur Sitzung einzuladen. 

 

Abstimmung: Der Stiftungsrat wird mit 6 – 7 – 0 bestätigt und Daniel 

Kurmann als studentische Vertretung gewählt. 

 

5.  Delegiertenversammlung in Basel Marco Haller 

 

Antrag: Der Vorstand beantragt, den VSS für die Frühlingssession '07 nach Basel 

einzuladen. 
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Hintergrund: Vergangenen Freitag dem 9.11.07 wurde die SKUBA wieder in den 

VSS aufgenommen. Aus aktuellem Anlass, und da sich bisher noch keine andere 

Sektion gemeldet hat, bietet sich die Gelegenheit die Frühjahrs-DV in Basel 

auszurichten. Der Gesamtvorstand hält dies aus den folgenden Gründen für 

wünschenswert: positives Signal gegen Aussen, klare Positionierung Basels 

innerhalb der schweizerischen Hochschullandschaft, positiver Effekt bzgl. 

Rekrutierung neuer skuba-Leute für die inhaltlichen Kommissionen des VSS und 

schliesslich eine Stärkung der skuba gegenüber Rektorat, Universitätsrat und 

Behörden. Die Kosten der Delegiertenversammlung werden jeweils vom VSS 

übernommen, zudem werden Universität und die Stadt als Sponsoren angefragt. Die 

Organisation und Durchführung obliegt der Sektion. 

 

Diskussion: Marco Haller will ein positives Signal senden und Präsenz markieren. 

Die Uni Basel verfügt über die entsprechende Infrastruktur und im Zuge der Neu-

Aufnahme der skuba in den VSS wäre eine hiesige DV 2008 sehr passend. Diese 

würde ca. Ende April/Anfang Mai stattfinden. 

 

Abstimmung: 11 – 2 – 0 für die VSS-DV 2008 in Basel. 

 

6. Interpellation: Schliessung der Wandelbar GPK (Luca Urgese) 

 

Wie der Webseite der gezetera und einem Mail der skuba zu entnehmen war, wurde 

die Wandelbar vom Deutschen Seminar geschlossen. Im vergangenen Jahr hat der 

Studierendenrat für die drei Institutionen Wandelbar, Mellow Films und Offene Bühne 

einem Infrastrukturantrag in der Höhe von CHF 5'312.- zugestimmt. Wir stellen dem 

Vorstand daher folgende Fragen:  

1. Weshalb wurde die Wandelbar geschlossen?  

2. Können Mellow Films und die Offene Bühne im Deutschen Seminar bleiben?  

3. Welche der geplanten Anschaffungen wurden bereits getätigt?  

4. Was passiert mit den bereits angeschafften Geräten? Werden alle von Mellow 

Films und der Offenen Bühne benötigt?  

5. Was passiert mit den verbleibenden Geldern, sofern noch welche vorhanden sind?  

6. Wie und wo wurde die vereinbarte Werbung für die skuba positioniert? 

 

Antworten:  
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Daniel Kurmann und Diego Chevalier: 

1. Offiziell Lärmbelästigung – Leitung Dt. Sem. hat sie geschlossen aufgrund von 

Anwohner-Beschwerden. 

2. Ja, Film und Bühne können bleiben. 

3. Es wurde alle bereits getätigt. 

4. Werden ausser den Turntables, die nun im skuba-Keller gelagert werden, alle 

weiterhin benötigt. 

5. Die gesprochenen Gelder wurden alle antragsgemäss eingesetzt. 

6. Die „Werbung“ wird noch in Form von Aufklebern positioniert – spätestens bis 

Ende dieses Jahres. 

 

7. Interpellation: Neue Webseite der skuba GPK (Kai Rexrodt) 

 

Seit Beginn des Herbstsemesters 2007 ist die neue Webseite der skuba online. Sie 

befindet sich noch im Aufbau, dennoch ist die Grundstruktur bereits ersichtlich. Der 

SR hatte in der Sitzung vom 6. Februar 2007 die Offerte der Firma 4eyes 

angenommen. Die Webseite wurde dann in einer Zusammenarbeit zwischen dem 

Weboffice der Universität und 4eyes entwickelt. Wir stellen dem Vorstand, eventuell 

unter Beizug des Ratsbüros, daher folgende Fragen: 

1. Wie genau funktioniert die Zusammenarbeit und Aufgabenteilung zwischen dem 

Weboffice und 4eyes?  

2. Wer ist für die technischen Fragen und den Support zuständig?  

3. Ist es richtig, dass derzeit noch grosse technische Probleme bestehen?  

4. Weshalb wurde vom Antrag des Studierendenrates abgewichen, die Webseite 

ausschliesslich von der Firma 4eyes entwickeln zu lassen?  

5. Wieviel kostet die Entwicklung der Webseite schlussendlich? Wie gross sind die 

Einsparungen gegenüber der ursprünglichen Offerte von 4eyes?  

6. Bis wann ist die Fertigstellung der Webseite inkl. aller Informationen und Dateien 

im richtigen Format geplant?  

7. Wieso haben die Vorstandsmitglieder und das Sekretariat keine ausführliche 

Typo3-Schulung erhalten, um die Webseite zu aktualisieren? 

 

Antworten von Diego Chevalier:  
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1. 4eyes entwickelt die Website für die skuba. Das Weboffice ist an der Uni für die 
Überwachung der Webauftritte unter www.unibas.ch zuständig. Darum hat das 
Weboffice unsere Seite angeschaut bevor sie aufgeschalten wurde. 
 
2. Unser Computerverantwortlicher und 4eyes. 
 
3. Nein. 
 
4. Davon wurde nicht abgewichen. 
 
5. Zwischen 5780 und 8840 Franken. Es ist davon abhängig wie viele Arbeitstunden 
für das Design verwendet werden mussten. Falls dafür keine Arbeitszeit benötigt 
wurde, dann der niedrigere Betreg, falls Arbeitszeit verwendet werden musste, dann 
maximal 8840. 
 
6. Die Website ist fertig und wird laufend aktualisiert und verbessert. 
 
7. Haben sie erhalten. 
 

Diskussion: 
Die Frage, weshalb die rechte Spalte auf www.skuba.ch fehlt, wo doch das 

Baukastensystem von unibas.ch übernommen wurde, wird von verschiedenen Seiten 

aufgeworfen – Diego Chevalier wird sich der Sache annehmen. 
Kai Rexrodt merkt an, dass die VS-Ressorts genauer umschrieben werden sollten. 

Luca Urgese bemängelt, dass noch einige Dinge fehlen, die damals vom SR 

bestimmt worden waren. Mathias Werfeli stimmt dem zu und betont, dass diese nun 

wirklich umgesetzt werden müssten. 

Man kommt zum Schluss, dass die AG Website sich nochmals treffen solle. 

Entsprechend wird die Entscheidung getroffen, eine Sitzung einzuberufen. 

 

8. Eilantrag 1 
Daniel Kurmann: skuBar – zwei Möglichkeiten, um das akute Problem betreffend des 

Abwassers in den Griff zu bekommen: 

1. Abwasserpumpenablage professionell installieren lassen 

2. Material kaufen, in Eigenregie installieren 

Abstimmung: Die FiKo befürwortet die professionelle Lösung und beauftragt den 

Vorstand damit, das Geld von der Uni zurückzubekommen. 

Der SR stimmt ab: 13 – 0 – 0 für die professionelle Lösung. 

 
9. Eilantrag 2 

http://www.unibas.ch/
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Die für 2008 budgetierte Spülmaschine soll bereits im laufenden Jahr gekauft 

werden, um erstens einem hohen Übertrag vorzubeugen und zweitens die 

wachsende Anzahl der skuBar-Besucher spültechnisch zu bewältigen. 

Die Kosten belaufen sich auf ca. 3.500.- Daniel Kurmann wird Offerten einholen und 

dem VS vor dem Kauf vorlegen. 

Abstimmung: 11 – 2 – 0 für den Kauf. 

 

10. Varia 
Morgan Creydt/Kai Rexrodt: skuba-LAN-Party war ok 

Kai Rexrodt: W-Lan im skuba-Keller wurde genehmigtLuca Urgese: Bei 

Nachnominationen in den SR ist die Zustimmung aller gewählten Mitglieder des 

entsprechenden Wahlkreises erforderlich. Diese ist schriftlich oder per Mail 

abzugeben. 

Daniel Kurmann: Eine Kulturgruppe für die Programmation der skuBar soll gegründet 

werden. 

Ulrich Schutz: Einladung zur MeWi-FG-Party, Do, 22.11., 20:30h, Hirscheneck 

Mathias Werfeli: Einladung zu einem Vortrag von Jörg Schild (Präsident von Swiss 

Olympics) – Zofingia, Mi, 21.11., 20h, Nadelberg 12 

 

______________________________________________________________ 
 

Für das Protokoll:    Jonas Hofmann. 
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Anhang: Offerte zu Eilantrag 1 (Traktandum 8) 
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